
Neubau Abwasserpumpwerk Berndshausen - Vergabe Tiefbauleistungen

Verfasser: Simone Mitsch, Telefon 07940 129-814

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat der Stadt Künzelsau vergibt die Bauleistungen der Tiefbauarbeiten an
die Fa. Hans Ebert Bauunternehmung-Transportbeton GmbH aus 73453 Abtsgmünd-
Pommertsweiler.

Der Gemeinderat der Stadt Künzelsau stimmt der überplanmäßigen Ausgabe und der
Deckung über die Teilkonzeption Etzlinsweiler zu.

Sachverhalt:

Das Abwasserpumpwerk Berndshausen ist das Hauptsammelpumpwerk des Ortsteils
Berndshausen. Hier werden die Abwässer aus dem Ortsteil Berndshausen gesammelt und
bis zum Freispiegelkanal in Ohrenbach gepumpt und von dort zur Kläranlage Künzelsau
abgeleitet. Zukünftig sollen hier auch noch die Ortsteile Büttelbronn und Wolfsölden
angeschlossen werden.

Das bestehende Abwasserpumpwerk wurde 2000 gebaut und in Betrieb genommen. Es
ist ein Pumpwerk mit Sperrstoffsammelraum und zwei trockenaufgestellten Pumpen. D.
h., das Schachtbauwerk ist mittig geteilt, die Pumpen sind dadurch getrennt vom
Abwassersammelbehälter.
Der Absperrsammelbehälter ist beim Pumpwerk Berndshausen ein in den Betonschacht
eingestellter PE-Behälter. Dieser musste bereits mehrfach provisorisch saniert werden, da
die ersten Risse aufgetreten sind. Anfang April 2026 sind zudem beide Pumpen
ausgefallen. Die Fa. Wilhelm musste kurzzeitig das anfallende Abwasser abpumpen und
zur Kläranlage Künzelsau transportieren.
Die Pumpen konnten vom Abwasserpersonal wieder provisorisch repariert und in Betrieb
genommen werden. Da es jederzeit zu weiteren Ausfällen kommen kann, wurde
entschieden, den Neubau des APWs vorab herzustellen.

Der Neubau des APW Berndshausen ist Bestandteil der Teilkonzeption (TK) Büttelbronn.
Für die TK Büttelbronn wurde im September 2025 die wasserrechtliche Genehmigung und
die Förderung beantragt. Für die TK Wolfsölden erfolgt die Antragstellung beim
Landratsamt HOK zum Wasserrecht und zur Förderbewilligung im September 2026.
Die Wasserrechtliche Genehmigung für die TK Büttelbronn ging mit Datum 31.03.2026
bei den KünWerken ein.
Am 22.04.2026 wurde beim Landratsamt der vorzeitige Baubeginn für die Teilmaßnahme
APW Berndshausen beantragt.

Die Bauleistungen Tiefbau wurden am 02.06.2026 nach §3 VOB/A (1) öffentlich
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ausgeschrieben. Die Ausschreibungsunterlagen wurden von 9 Firmen abgeholt. Zur
Angebotseröffnung am 25.06.2026 wurden 4 Angebote eingereicht.

Die Angebotsprüfung für die Tiefbauarbeiten wurde durch das Ingenieurbüro Walter
Ingenieure, Tauberbischofsheim in technischer, wirtschaftlicher und rechnerischer
Hinsicht durchgeführt. Die Angebote erfüllten die formalen Voraussetzungen und waren
durchgängig kalkuliert. Rechenfehler und Auffälligkeiten im Preisspiegel wurden nicht
festgestellt. Bieter Nr. 1 hat 4 Nebenangebote eingereicht, wovon das Nebenangebot 4
gewertet wird.

Das wirtschaftlichste Angebot wurde durch Bieter Nr. 1, Fa. Hans Ebert
Bauunternehmung-Transportbeton GmbH aus 73453 Abtsgmünd-Pommertsweiler
abgegeben.

Die Investitionskosten für die TK Büttelbronn wurden im Haushalt 2025 für 2027 und
2028 angemeldet und sind derzeit noch nicht freigegeben.
Der Vorschlag der Verwaltung sieht vor, die in 2026 anfallenden Kosten für das APW über
die Kostenstelle TK Etzlinsweiler zu decken. Hier wurden ausreichende Mittel eingestellt,
die in diesem Jahr noch nicht komplett zur Abrechnung kommen.

Nachhaltigkeits-Check:

Anlagen
Anlage 1 - Lageplan
Anlage 2 - Preisspiegel anonymisiert n. ö.

Finanzielle Auswirkungen: ja

Haushaltsmittel vorhanden:

ja Kostenstelle: I70009000170

X nein Deckungsvorschlag: I70004000170

2026 2027 2028 2029

Investitionskosten 50.000 € 700.000 € 1.000.000 € 1.000.000 €
TK Büttelbronn

Investitionskosten
TK Etzlinsweiler

1.400.000 € 1.100.000 € 0 € 0 €

beigefügt

beigefügt bei Erstbeschluss

X nicht erforderlich

Realisierung:
Termin ->: 31.08.2026 – 31.12.2026


